
Landkreis Wesermarsch
Der Landrat

Landkreis Wesermarsch, Poggenburger Str. 15, 26919 Brake

An die Mitglieder des Gremiums Auskunft erteilt: Monika Wessels
als Protokoll Zimmer.: 234

Telefon: 04401 – 927 326
allen übrigen Kreistagsmitgliedern 04401 – 927 0 (Zentrale)
zur Kenntnisnahme Telefax: 04401 – 927 339

E-Mail: monika.wessels@lkbra.de

Brake, den 14.06.2019

Protokoll
zur öffentlichen Sitzung mit anschließendem nicht öffentlichen Teil

Gremium

Betriebsausschuss Abfallwirtschaft

BAbfW/31/2019

am 

Mittwoch, 05.06.19

Sitzungsdauer

16:30 bis 17:30 Uhr

Ort

Kreishaus, großer Sitzungssaal, Poggenburger 
Straße 15, 26919 Brake 

Anwesend sind:
 
Stimmberechtigte Mitglieder
 
Hans-Dieter Beck Vorsitz  
Reiner Gollenstede Kreistagsmitglied  
Mario Kauschmann Kreistagsmitglied  
Hans-Dieter Lohstroh Kreistagsmitglied  
Wolfgang Nieß Kreistagsmitglied  
Meinrad-Maria Rohde Kreistagsmitglied  
Günter Römer Kreistagsmitglied  
Wolf Rosenhagen Kreistagsmitglied  
Horst Wieting Kreistagsmitglied  
Rainer Ziegler In Vertr. der Abg.Schinski
 
Beratende Mitglieder
 
Heinz-Hermann Noelcke Kreisbehindertenbeirat  
 
von der Verwaltung
 
Hans Kemmeries Erster Kreisrat  

Hans Conze-Wichmann Geschäftsführer GIB Entsorgung Wesermarsch 
GmbH  

Frank Zimmermann GIB Entsorgung (Protokollführung)  



Entschuldigt sind:
 
Stimmberechtigte Mitglieder
 
Ursula Schinski Kreistagsmitglied  
Harald Schöne Kreistagsmitglied  
 

 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
 
1 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung

3 Genehmigung des Protokolls vom 27.02.2019

4 Einwohnerfragestunde

5 Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2018 sowie Feststellung des 
Jahresergebnisses und Entlastung des Betriebsleiters
Vorlage: 2019/GIB/070

6 Entsorgungszentrum Wesermarsch Brake-Käseburg (EZW) - Standortentwicklung
Vorlage: 2019/GIB/071

7 Verschiedenes
 

Öffentlicher Teil:
 

1 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit

Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.
Er  stellt  fest,  dass  zur  heutigen  Sitzung  ordnungsgemäß geladen  wurde  und  der  Ausschuss 
beschlussfähig ist.

2 Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Einwände festgestellt.

3 Genehmigung des Protokolls

Das Protokoll  über  die  Sitzung vom 27.02.2019 wird  in  der  vorliegenden Fassung einstimmig 
genehmigt.

4 Einwohnerfragestunde

 Es liegen keine mündlichen oder schriftlichen Fragestellungen vor.



5 Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2018 sowie Feststellung des 
Jahresergebnisses und Entlastung des Betriebsleiters
Vorlage: 2019/GIB/070

Herr  Conze  –  Wichmann  erläutert  einführend,  dass  zum  Jahresabschluss  2018  seitens  des 
Rechnungsprüfungsamtes  des  Landkreises  Wesermarsch  keine  ergänzenden  oder 
einschränkenden  Feststellungen  getroffen  wurden.  Das  entsprechende  Schreiben  liegt  der 
Sitzungspräsentation (Folie 4) bei.

 

Herr  Wagner  von  der  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  FIDES  berichtet  anhand  der 
Sitzungspräsentation  (Folie  4-22)  über  die  Prüfung  des  Jahresabschlusses  der 
Abfallwirtschaft Wesermarsch für das Jahr 2018. 

 

Er erläutert das die Prüfung des Jahresabschlusses keine Beanstandungen ergeben hat 
und führt  abschließend aus,  dass  ein  uneingeschränkter  Bestätigungsvermerk  erteilt 
worden ist.

 

Die Sitzungspräsentation zu diesem Tagesordnungspunkt (Zusammenfassender Bericht 
über die Jahresabschlussprüfung 2018)   liegt dem Protokoll als  Anlage 1 Folie (3-22) 
bei.

 

Dem Kreisausschuss wird einstimmig vorgeschlagen:

Der Jahresabschluss der Abfallwirtschaft Wesermarsch nebst Lagebericht zum 31.12.2018 wird 
vorbehaltlich, dass seitens des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Wesermarsch keine 
ergänzenden oder einschränkenden Feststellungen getroffen werden, festgestellt.

Der ausgewiesene Bilanzverlust in Höhe von 213.206,25 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
Dem Betriebsleiter wird für 2018 Entlastung erteilt.

6 Entsorgungszentrum Wesermarsch Brake-Käseburg (EZW) - Standortentwicklung
Vorlage: 2019/GIB/071

Herr  Conze-Wichmann  veranschaulicht  noch  einmal  einführend,  anhand  eines  Lageplans 
(Sitzungspräsentation Folie 24 – 31))  welche Umbaumaßnahmen im Einzelnen am Standort des 
EZW Brake-Käseburg in den nächsten Jahren geplant sind.

 

Er führt aus, dass, wie bereits in der letzten Sitzung berichtet, die Dringlichkeit besteht, 
zuerst  die  Nachrottehalle  der  Biogasanlage  in  eine  Umschlaghalle  für  verschiedene 
Abfälle um zu bauen. Hierzu soll der bestehende vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 
71 (Biogasanlage) entsprechend geändert werden.

 

Herr  Conze-Wichmann berichtet,  dass er  als ersten Schritt  die gesamten Planungen 
zur  Standortentwicklung EZW in der Sitzung des Bauausschusses der Stadt Brake am 
19.  März  2019  vorgestellt  hat  und  dort  eine  durchweg  positive  Resonanz  für  das 
Planungsvorhaben bekommen hat.

 

Als  zweiter  Schritt  wurde  bei  der  Stadt  Brake  beantragt,  über  die  Einleitung  des 
Änderungsverfahrens des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 71 (Biogasanlage) 
zu beschließen. Zu diesem Antrag wurde in der Sitzung des Bauausschusses der Stadt 



Brake  am  23.05.2019  die  Einleitung  des  entsprechenden  Änderungsverfahrens 
einstimmig beschlossen.    

 

In den nächsten Wochen erfolgen weitere Detailplanungen zur Einrichtung der Hallen, 
der Infrastruktur, der technischen Anlagen, des Abluftkonzeptes  sowie die Erarbeitung 
der erforderlichen Fachgutachten. Die Fa. NWP aus Oldenburg (Herr Aufleger)  wird das 
Bauleitplanverfahren fachlich begleiten. Die weiteren Verfahrensschritte werden in einer 
Sitzung am 19.06.2019 besprochen und vorbereitet. 

 

In einer anschließenden Diskussion wird von Herrn Gollenstede (Unabhängige) noch 
auf  die  Gefahr  eines  Grundbruchs  im  Bereich  des  Deponiekörpers  BA  Nord 
hingewiesen, der aufgrund der Verbreiterung der Rönnel entstehen könnte. Herr Conze-
Wichmann  sagt  in  diesem  Zusammenhang  zu,  den  Vorhabenträger  auf  diese 
Befürchtungen  hinzuweisen  und  eine  entsprechende  geologische  Untersuchung  im 
Laufe des Planfeststellungsverfahrens zu verlangen.   

 

Der Bericht der Abfallwirtschaft Wesermarsch wird zur Kenntnis genommen.

7 Verschiedenes

Herr Conze-Wichmann erläutert (Sitzungspräsentation Folie 32) , dass die Arbeiten zur Errichtung 
des Recyclinghofes Jaderberg im Zeitplan liegen. Nach dem Austausch des Torfbodens erfolgen 
im Moment weitere Tiefbauarbeiten, wie z.B. der Kanalbau.  

 

______________ _______________ ______________
     Beck Brückmann                          Zimmermann

Ausschussvorsitz Landrat Protokollführung


